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Verringert das Einkommen von Familien in Italien

Italia, 06.03.2013 [ENA]

Einige neuere Studien haben gezeigt, Bankitalia eine sehr besorgniserregenden wirtschaftlichen Situation
für Italien. Die negativen Symptome der Rezession besondersmanifestiert sich in italienischen Familien,
aber im Allgemeinen die gesamte Gesellschaft des Landes. 

Diese Untersuchungen haben gezeigt, dass veränderte den Lebensstandard des durchschnittlichen, aber vor
allem junge Menschen und Familien. Betroffen sind die Ersparnisse und der Wohlstand. Verglichen mit den
letzten zwanzig Jahren, während dieser Zeit haben wir die höchsten Zahlen in Bezug auf Armut erreicht,
verdoppeln und verdreifachen unter jungen Menschen zwischen denjenigen, die zu vermieten sind. Unter
35, die jetzt in Armut leben in Italien, das Erreichen der Zahl von 20% und diese Zahl ist, dreimal, im
Vergleich zu den 90er Jahren.

Unter italienischen Familien, finden wir, dass über 60% von ihnen sind nicht in der Lage, über die Runden
zu Ende des Monats. In den 90er Jahren konnte 50% der italienischen Haushalte sparen Geld und setzen
etwas beiseite, heute sind wir in der Lage, nur 30% der Haushalte sparen. Es gab auch eine größere
Wirkung der Ungleichheit zwischen den verschiedenen sozialen Schichten. Sie sind nicht reich, aber sie
haben mehr als zuvor.

Der allgemeine Rahmen dieser Studien zeigt den Zustand des Leidens der italienischen Gesellschaft. Wenn
eine durchschnittliche Familie einen Umsatz von rund ? 2000 pro Monat haben kann, erfordert die Realität
und die Lebenshaltungskosten einer durchschnittlichen Zahl von etwa 2300 ? pro Monat, um der Lage sein,
den Haushalt auszugleichen. Es ist daher verständlich, dass die meisten Familien können nicht bis zum
Ende des Monats erhalten, weil das Geld endet erste und noch mehr, so dass Sie nicht retten können, selbst
löst, aber der umgekehrte Mechanismus, der für die Kreditaufnahme und dann Kreditaufnahme.

Phänomen, das führt dann zu sehr unterschiedlichen Folgen, viel mehr katastrophal, wenn Sie nicht zahlen
sich aus den Schulden. Der Verbrauch ging der Reihe nach. Fast 26 Millionen Italiener, heute verbringen,
nur auf der Suche nach niedrigen Preisen, vorgeschlagen und angeboten, mit Aktionen von Geschäften,
Supermärkten oder Discountern und alternative Kanäle wie das Internet oder indem Sie direkt vom
Hersteller.
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